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Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
•	S-Bahn-Linien S1 bis S6, Haltestelle Schwabstraße
•	U-Bahn-Linien U2 und U9, Haltestelle Schwabstraße/
	 Bebelstraße 
•	Bus-Linien 42 und 44, Haltestelle Schwabstraße
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Als externer Therapiebereich der MEDIAN Klinik 
Wilhelmsheim bieten wir seit vielen Jahren ganztägig 
ambulante Entwöhnungsbehandlungen an.

Dies ist ein geeignetes Behandlungsangebot für al-
kohol- und medikamentenabhängige Menschen, die 
während der Rehabilitationsbehandlung zu Hause 
wohnen wollen und gleichzeitig ein intensives und 
bewährtes Therapieprogramm benötigen.

In zwei Bezugsgruppen stehen 22 Therapieplätze für 
Frauen und Männer zur Verfügung.

Das Behandlungsteam umfasst eine Ärztin, eine 
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Psychologische Psychotherapeutinnen, einen Sucht-
therapeuten (M.Sc.) sowie je eine Sozialpädagogin, 
Med. Fachangestellte, Kunsttherapeutin, Sport- 
therapeutin und Ernährungsberaterin. 

Darüber hinaus beraten wir Menschen mit Sucht- 
mittelproblemen und vermitteln bei Bedarf geeig-
nete stationäre, tagesklinische oder ambulante 
Behandlungsmöglichkeiten. 

Unsere Ansprechpartnerinnen

Marie-Louise Deichler
Psych. Psychotherapeutin
Telefon +49 711 505368-11
marie-louise.deichler@median-kliniken.de

Sabine Kohn
Empfang
Telefon +49 711 505368-0
sabine.kohn@median-kliniken.de



Beratungsansätze

•	Machen Sie sich Sorgen über Ihren Alkoholkonsum 
	 oder den Konsum sonstiger Suchtmittel?
•	Sind Sie von Ihrem Arzt oder nahestehenden 
	 Personen auf Ihren Suchtmittelkonsum  
	 angesprochen worden?
•	Sie fürchten, dass der Konsum Ihre Familie, Ihren 		
	 Arbeitsplatz oder Ihre Gesundheit gefährden könnte?
•	Sie möchten einem nahestehenden Menschen mit 
	 Suchtproblemen helfen, fühlen sich dabei aber 
	 überfordert?

Probleme mit Alkohol oder Medikamenten sind recht 
häufig. Fast 4 Millionen Menschen leiden in Deutschland 
darunter. Viele schämen sich dafür und wissen nicht, 
dass es sich dabei um eine chronische Erkrankung 
handelt, für die es in Deutschland vielfältige und sehr 
erfolgreiche Behandlungsmöglichkeiten gibt. 
Wir möchten Sie gerne informieren und beraten. Dazu 
bieten wir Ihnen zeitnahe und kostenlose Beratungs- 
termine an. 

Wichtig ist es uns, Betroffenen und deren Angehörigen 
mit Wertschätzung zu begegnen und gemeinsam nach 
individuellen und passenden Lösungen zu suchen. 

Dies können weitere ambulante Beratungsgesprä-
che, aber auch ambulante, tagesklinische oder 
stationäre Therapien sein. 

Ziel der Beratung ist es, Ihnen Wahlmöglichkeiten 
aufzuzeigen und Entscheidungshilfen an die Hand 
zu geben. 

Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns eine E-Mail  
oder lassen Sie sich durch Ihre Arztpraxis einen 
Termin vermitteln. 

Beratungsbausteine

In einem ersten Schritt machen wir uns ein Bild über 
Ihren Konsum und die daraus entstandenen Problem-
bereiche. 

Daraufhin erhalten Sie von uns eine erste Einschätzung 
der von Ihnen berichteten Situation und passende  
Informationen zu Suchtmitteln und Hinweise zu  
Behandlungsmöglichkeiten.

Sobald wir uns ein genaueres Bild machen können, 
sprechen wir konkrete Empfehlungen aus und begleiten 
Sie – falls von Ihnen gewünscht – bei der Umsetzung 
geeigneter Maßnahmen. 


